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Anhang 59 
BACHELOR OF ARTS 

LEHRAMT AN HAUPT-, REAL-, SEKUNDAR- UND GESAMTSCHULEN 
UNTERRICHTSFACH MATHEMATIK 

 
Erläuterung: Es sind die Basismodule HR-M-B1 "Grundlagen der Mathematik" und HR-M-B2 "Grundlagen der Mathematikdidaktik" sowie die Aufbaumodule HR-M-B3 "Geometrie", HR-M-B4 "Mathematische 
Vertiefung I", HR-M-B5 "Elementare Funktionen und Analysis", HR-M-B6 "Mathematikdidaktik" und HR-M-B7 " Mathematische Vertiefung II " zu studieren. 
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HR-M-B1 Grundlagen der Mathematik keine 
WiSe 

jedes 2. Semester 
1 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
180 Min. 

keine P 9 - 10% 

HR-M-B2 
Grundlagen der 
Mathematikdidaktik 

keine 
SoSe 

jedes 2. Semester 
1 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
120 Min. 

keine P 6 - 15% 

HR-M-B3 Geometrie erfolgreicher Abschluss von HR-M-B1 
WiSe/ SoSe 

jedes Semester 
1 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
180 Min. 

keine P 9 - 15% 

HR-M-B4 Mathematische Vertiefung I erfolgreicher Abschluss von HR-M-B1 
WiSe 

jedes 2. Semester 
1 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

mündlich 
mündliche Prüfung 

30 Min. 
keine P 6 - 10% 

HR-M-B5 
Elementare Funktionen und 
Analysis 

erfolgreicher Abschluss von HR-M-B1 
SoSe 

jedes 2. Semester 
1 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
180 Min. 

keine P 9 - 15% 

HR-M-B6 Mathematikdidaktik erfolgreicher Abschluss von HR-M-B2 
SoSe 

jedes 2. Semester 
2 Semester 

Vorlesung 
Praktische Übung (TP, 20%)2 

Seminar 

Studienleistungen in der Praktischen Übung und 
im Seminar  (V) 

schriftlich 
Portfolio 

2 LP 
keine P 9 - 15% 

HR-M-B7 Mathematische Vertiefung II 
erfolgreicher Abschluss von HR-M-B3 
und HR-M-B4 

WiSe 
jedes 2. Semester 

2 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Seminar 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) und im Seminar (V) 

schriftlich 
Klausur 
180 Min. 

keine P 12 - 20% 

                                                        
1 Parallel zur jeweiligen Vorlesung finden Übungen statt, die gemittelt mit Erfolg zu bearbeiten sind. Hinreichend für eine erfolgreiche Bearbeitung ist der Erwerb von 50% der maximal zu erreichenden Übungspunkte. 
2 Teilnahmepflicht gemäß § 9 Absatz 4 Buchstabe e). 
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HR-B-BA Bachelorarbeit3 

erfolgreicher Abschluss von HR-M-B1 
bis HR-M-B6 
Fremdsprachenkenntnisse gemäß § 8 
Abs. 1 

studienbegleitend 
12 Wochen 

- - 
schriftlich 

Bachelorarbeit 
12 Wochen 

2 WP3 12 12 - 

                                                        
3 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Unterrichtsfächer oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit geht mit der Gewichtung 12/180 in die 

Gesamtnote ein. 


